
O
M

IC
s

En
dp

un
kt

e
M

et
ad

at
en

Teil 1: 
Ver kale Integra on von Daten

Ebene 2

Ebene 3

Ebene 1

Da
ta

 La
ye

rs

Teil 3: 
Integra on der unterschiedlichen biologischen
Ebenen

Teil 2: 
Datenanalyse

Teil 4: 
Modellierung

Be
ss

er
es

 V
er

st
än

dn
is

vo
n 

al
te

rs
as

so
zii

er
te

n
Er

kr
an

ku
ng

en



Kr
an

kh
ei

ts
sc

hw
er

eg
ra

d

A) OMICs Technologien verschaffen uns einen überblick über den Molekularen Status innerhalb 
einer Krankheit. B) Diese können wir nutzen um Vorherzusagen ob z.B. das Management oder 
die Behandlung erfolgreich sein werden.
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Wir können Interaktionen zwischen Syndromen, die im Alter hervorgehoben sind, mit den Ressourcen des Individuums 
verbinden um besser zu verstehen wieso es bei manchen Personen zu beschleunigten Alterserscheinungen kommt.
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Psychische Erkrankungen können durch unterschiedlichste Umweltfaktoren Beeinflusst werden. Um dieses besser in Erfahrung zu bringen 
analysieren wir Daten von mehreren Kohorten und versuchen Resilienzfaktoren zu ermitteln um die Psyche in Balance zu halten.


